
Kreuzworträtsel

www.kohlverlag.de

Autorenteam Kohl-Verlag3./4. Schuljahr

3
Lesen

Wesentliche Elemente 
der deutschen Sprache 
spielerisch erarbeiten



 Seite 2

Kreuzworträtsel Lesen
Wesentliche Elemente der deutschen Sprache spielerisch erarbeiten

1. Digitalauflage 2016

© Kohl-Verlag, Kerpen 2016
Alle Rechte vorbehalten.

Inhalt: Autorenteam Kohl-Verlag
Grafik & Satz: Kohl-Verlag

Druck: Druckhaus DOC GmbH, Kerpen

Bestell-Nr. P11 872

ISBN: 978-96040-556-6

www.kohlverlag.de

© Kohl-Verlag, Kerpen 2016. Alle Rechte vorbehalten. 

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt und unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Jede 
Nutzung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fällen bedarf der vorherigen schriftlichen Einwilligung des 
Verlages (§ 52 a Urhg). Weder das Werk als Ganzes noch seine Teile dürfen ohne Einwilligung des Verlages einge-
scannt, an Dritte weitergeleitet, in ein Netzwerk wie Internet oder Intranet  eingestellt oder öffentlich zugänglich ge-
macht werden. Dies gilt auch bei einer entsprechenden Nutzung in Schulen, Hochschulen, Universitäten, Seminaren 
und sonstigen Einrichtungen für Lehr- und Unterrichtszwecke. 
Der Erwerber dieses Werkes in PDF-Format ist berechtigt, das Werk als Ganzes oder in seinen Teilen für den 
Gebrauch und den Einsatz zur Verwendung im eigenen Unterricht wie folgt zu nutzen:

-  Die einzelnen Seiten des Werkes dürfen als Arbeitsblätter oder Folien lediglich in Klassenstärke vervielfältigt 
   werden zur Verwendung im Einsatz des selbst gehaltenen Unterrichts.

-  Einzelne Arbeitsblätter dürfen Schülern für Referate zur Verfügung gestellt und im eigenen Unterricht zu 
   Vortragszwecken verwendet werden.

-  Während des eigenen Unterrichts gemeinsam mit den Schülern mit verschiedenen Medien, z.B. am Computer, 
   via Beamer oder Tablet das Werk in nicht veränderter PDF-Form zu zeigen bzw. zu erarbeiten.

Jeder weitere kommerzielle Gebrauch oder die Weitergabe an Dritte, auch an andere Lehrpersonen oder pädago-
gischen Fachkräfte mit eigenem Unterrichts-  bzw. Lehrauftrag ist nicht gestattet. Jede Verwertung außerhalb des ei-
genen Unterrichts und der Grenzen des Urheberrechts bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Verlages. 
Der Kohl-Verlag übernimmt keine Verantwortung für die Inhalte externer Links oder fremder Homepages. Jegliche 
Haftung für direkte oder indirekte Schäden aus Informationen dieser Quellen wird nicht übernommen. 

Kohl-Verlag, Kerpen 2016



 Seite 2  Seite 3

K
R

EU
ZW

O
R

TR
Ä

TS
EL

 L
ES

EN
W

es
en

tli
ch

e 
El

em
en

te
 d

er
 d

eu
ts

ch
en

 S
pr

ac
he

 s
pi

el
er

is
ch

 e
ra

rb
ei

te
n 

  –
   

B
es

te
ll-

N
r. 

P1
1 

87
2

Inhalt

Die Geschichte vom fliegenden Robert

Warum die Erde nicht herunterfällt

Die fünf Sinne

Die Taube und die Ameise

Wasserkreislauf

Wasser und seine Zustände

Klimazonen

Polarlichter

Feuer

Wetter

Hausbau gestern und heute

Boote schwimmen und sinken

Religion und Weltreligionen

Tierwelt

Andere Länder und Reisen

König Fußball

Mein Körper (Hygiene)

Musik und Gefühle

Bewegung und Gesundheit

Die Lösungen

1   4

  5

  6

  7

  8

  9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23 - 32

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Seite

© Kohl-Verlag, Kerpen 2016. Alle Rechte vorbehalten. 

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt und unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Jede 
Nutzung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fällen bedarf der vorherigen schriftlichen Einwilligung des 
Verlages (§ 52 a Urhg). Weder das Werk als Ganzes noch seine Teile dürfen ohne Einwilligung des Verlages einge-
scannt, an Dritte weitergeleitet, in ein Netzwerk wie Internet oder Intranet  eingestellt oder öffentlich zugänglich ge-
macht werden. Dies gilt auch bei einer entsprechenden Nutzung in Schulen, Hochschulen, Universitäten, Seminaren 
und sonstigen Einrichtungen für Lehr- und Unterrichtszwecke. 
Der Erwerber dieses Werkes in PDF-Format ist berechtigt, das Werk als Ganzes oder in seinen Teilen für den 
Gebrauch und den Einsatz zur Verwendung im eigenen Unterricht wie folgt zu nutzen:

-  Die einzelnen Seiten des Werkes dürfen als Arbeitsblätter oder Folien lediglich in Klassenstärke vervielfältigt 
   werden zur Verwendung im Einsatz des selbst gehaltenen Unterrichts.

-  Einzelne Arbeitsblätter dürfen Schülern für Referate zur Verfügung gestellt und im eigenen Unterricht zu 
   Vortragszwecken verwendet werden.

-  Während des eigenen Unterrichts gemeinsam mit den Schülern mit verschiedenen Medien, z.B. am Computer, 
   via Beamer oder Tablet das Werk in nicht veränderter PDF-Form zu zeigen bzw. zu erarbeiten.

Jeder weitere kommerzielle Gebrauch oder die Weitergabe an Dritte, auch an andere Lehrpersonen oder pädago-
gischen Fachkräfte mit eigenem Unterrichts-  bzw. Lehrauftrag ist nicht gestattet. Jede Verwertung außerhalb des ei-
genen Unterrichts und der Grenzen des Urheberrechts bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Verlages. 
Der Kohl-Verlag übernimmt keine Verantwortung für die Inhalte externer Links oder fremder Homepages. Jegliche 
Haftung für direkte oder indirekte Schäden aus Informationen dieser Quellen wird nicht übernommen. 

Kohl-Verlag, Kerpen 2016



 Seite 4

K
R

EU
ZW

O
R

TR
Ä

TS
EL

 L
ES

EN
W

es
en

tli
ch

e 
El

em
en

te
 d

er
 d

eu
ts

ch
en

 S
pr

ac
he

 s
pi

el
er

is
ch

 e
ra

rb
ei

te
n 

  –
   

B
es

te
ll-

N
r. 

P1
1 

87
2

1 Die Geschichte vom fliegenden Robert

a) Was durchsaust der Sturm?

b) Wenn es stürmisch ist, bleiben Mädchen 
     oder Buben daheim in ihren ...?

c) Robert meinte zuerst, draußen muss 
     es ... sein.

d) Robert läuft im Feld mit dem ... umher.

e) Der Sturm keucht und ...

f) Wer erfasst den Schirm? 

g) Wie fliegt Robert durch den Wind? 

h) Wer hört Robert, wenn er schreit? 

i) Woran stößt Robert, wenn er fliegt? 

j) Was stößt am Himmel an?

k)  Kein ... weiß, wohin Robert vom 
     Wind getragen wurde.

Wenn der Regen niederbraust,
wenn der Sturm das Feld durchsaust,
bleiben Mädchen oder Buben
hübsch daheim in ihren Stuben.
Robert aber dachte: Nein!
das muss draußen herrlich sein!
Und im Felde patsched er
mit dem Regenschirm umher.
Hui, wie pfeift der Sturm und keucht,
dass der Baum sich niederbeugt!
Seht! den Schirm erfasst der Wind,
und der Robert fliegt geschwind
durch die Luft so hoch, so weit.
Niemand hört ihn, wenn er schreit.
An die Wolken stößt er schon,
und der Hut fliegt auch davon.

Schirm und Robert fliegen dort
durch die Wolken immerfort.
Und der Hut fliegt weit voran,
stößt zuletzt am Himmel an.
Wo der Wind sie hingetragen,
ja, das weiß kein Mensch zu sagen.
Heinrich Hoffmann 
(* 13. Juni 1809 in Frankfurt am Main; † 20. Sept. 1894)

Lösungswort:   
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